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Am Donnerstag, dem 25. Januar, wurde der  
traditionelle Neujahrsempfang der Stadt Ilmenau 
ausgerichtet. Zu diesem Anlass waren zahl-
reiche Gäste aus allen Bereichen der Ge-
sellschaft erschienen, darunter Vertreter aus 
Politik, Kultur, Wirtschaft, dem Bildungs- und 
Gesundheitswesen sowie den Kirchen, dem 
Sport und dem Vereinsleben. 
Die musikalische Gestaltung mit Gesangsauf-
tritten übernahm in diesem Jahr die Pop- und 
Schlagersängerin Katharina Herz, die auch als 
Moderatorin durch den Abend führte. 

In den Mittelpunkt seiner Neujahrsansprache 
stellte Oberbürgermeister Gerd-Michael Seeber 
noch einmal die Fortschritte bei der Umsetzung 
der Gebietsreform. Er begrüßte besonders die 
Vertreter und Gäste aus den neuen, künftig zu  
Ilmenau gehörenden Ortsteilen. 
Dabei betonte er: „Ausnahmslos alle Ortsteile, 
die alten und die neuen, verfügen über eine 
Geschichte, deren Erbe ein hohes Gut darstellt, 
welches es mit großem Engagement weiterhin 
zu pflegen gilt.“
Bei der Fusion werden die Förderung von  
Industrie, Handwerk und Gewerbe sowie die 
städtebauliche Entwicklung der Ortsteile im  
Fokus des Stadtrates und der Ortsteilräte sowie 
der Verwaltung des neuen Gebildes stehen.
Er dankte allen Bürgerinnen und Bürgern und 
besonders jenen, die sich ehrenamtlich en-
gagieren, für ihren Einsatz. Denn die positive  
wirtschaftliche und soziale Entwicklung der 
Stadt Ilmenau sei vor allem ihr Verdienst.
Uwe Höhn, der Staatssekretär im Thüringer  

Ministerium für Inneres und Kommunales, zog 
in seinem Grußwort ebenfalls eine positive  
Bilanz über die Fortschritte in der Durchführung 
der Gemeindegebietsreform und versicherte, 
dass alle noch bestehenden Widrigkeiten 
erfolgreich gelöst werden können. Die Reform 
sei insgesamt ein wichtiger Schritt für eine  
künftig erfolgreiche wirtschaftliche Entwicklung.
Die Landrätin des Ilm-Kreises, Petra Enders, 
würdigte in ihrem Grußwort, dass der Haushalt 
der Stadt Ilmenau für das Jahr 2018 bereits im 
November 2017 beschlossen wurde. Im Weite-
ren ging sie sowohl auf die Gebietsreform ein 
als auch auf die Auswirkungen für den gesam-
ten Ilm-Kreis. Karlheinz Kräuter, Partnerschafts-
dezernent der Partnerstadt Wetzlar, übermittelte 
in seinem Grußwort seine besten Wünsche und 
Grüße an die Ilmenauer Politiker und Bürger.

Einen besonderen Höhepunkt bildete die Ver- 
leihung der Ehrenmedaillen an verdiente  
Bürger der Stadt beziehungsweise der Region.
Eine Ehrenmedaille erhielt Dr. Frank Bonitz. 
Zusammen mit Jörg Neunast und Jan Rudorfer 
gründete er 1989 die B&N Automation GmbH. 
Im Jahre 1998 baute man dann das erste Fir-
mengebäude im Gewerbepark „Am Wald“, 
es folgten drei weitere. Zur Millenniumswen-
de folgte die Umwandlung des Unterneh-
mens in BN Automation AG, oder kurz BNA 
AG. Ende 2016 verabschiedete er sich aus  
dem operativen Geschäft und ist seit April 2017 
Mitglied des Aufsichtsrates der BNA  AG. 
Er und die BNA AG haben sich stets gesell- 
schaftlich engagiert. So fördert man das natur- 

Moderation und Gesang: Katharina Herz                Foto: Robert Henneberger

Neujahrsempfang der Stadt Ilmenau 2018
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Beschlüsse der 39. Stadtratssitzung am 25.01.2018
Offenlage Entwurf zur 1. Änderung und Erweiterung des  
Bebauungsplanes Nr. 19 „Am Mühlgraben“
Beschluss-Nr.: 431/39/18

Der Stadtrat Ilmenau beschließt über den Entwurf und die öffentli-
che Auslegung zur 1. Änderung und Erweiterung des Bebauungs-
planes Nr. 10 der Stadt Ilmenau „Am Mühlgraben“.
1. Der Entwurf zur 1. Änderung und Erweiterung des Bebau-

ungsplanes und die Begründung werden in der vorliegenden 
Fassung vom Dezember 2017 gebilligt. In Ergänzung zum 
Aufstellungsbeschluss vom 05.11.2015 wird der Geltungs-
bereich um die Flurstücke 503, 506, 507 und 508, Flur 6,  
Ilmenau erweitert.

2. Der Entwurf zur 1. Änderung und Erweiterung des Planes 
und die Begründung sind öffentlich auszulegen und die be-
teiligten Träger öffentlicher Belange sind von der Auslegung 
zu benachrichtigen.

3. Ort und Dauer der Auslegung sind gemäß § 3 Abs. 2 Bauge-
setzbuch (BauGB) ortsüblich bekannt zu machen.

Geltungsbereich und Offenlage Entwurf zur 2. Änderung des 
Bebauungsplanes Nr. 7 „Am Ehrenberg“ einschließlich der 2. 
Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6 „Campus“
Beschluss-Nr.: 432/39/18

Der Stadtrat Ilmenau beschließt über den Geltungsbereich, 
den Entwurf und die öffentliche Auslegung zur 2. Änderung des  
Bebauungsplanes Nr. 7 der Stadt Ilmenau „Am Ehrenberg“ ein-
schließlich der 2. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 6 der Stadt 
Ilmenau „Campus“.
1. Die Größe des Plangebietes beträgt 0,34 ha. Folgende Flur-

stücke liegen im Plangebiet: Flur 4, Grenzhammer, 219/18 
und 325/51 teilweise.

2. Der Entwurf zur 2. Änderung des Bebauungsplanes und die 
Begründung werden in der vorliegenden Fassung vom De-
zember 2017 gebilligt.

3. Der Entwurf zur 2. Änderung des Planes und die Begründung 
sind öffentlich auszulegen und die beteiligten Träger öffent-
licher Belange sind von der Auslegung zu benachrichtigen.

4. Ort und Dauer der Auslegung sind gemäß § 3 Abs. 2 Bauge-
setzbuch (BauGB) ortsüblich bekannt zu machen.

wissenschaftlich-technische Interesse 
von Schülern/innen und Jugendlichen, 
unterstützt Schulen und vergibt jährlich 
Stipendien für ein Studium an der dualen 
Hochschule Gera-Eisenach oder der TU 
Ilmenau. Des Weiteren ist die BNA  AG 
Mitglied des Vereins zur Förderung der 
Fakultät Informatik und Automatisierung 
an der TU Ilmenau und unterstützt Pro-
jekte, die auf den Umweltschutz in Verbin-
dung mit der Förderung von nachhaltigen 
Ressourcen abzielen.

Eine weitere Ehrenmedaille wurde Dr. Udo 
Henkel verliehen. Ebenfalls in der Wende-
zeit ergriffen die beiden Entwicklungsin- 
genieure Dr. Udo Henkel und Dipl.-Ing. 
Matthias Roth ihre unternehmerische 
Chance und gründeten 1990 ihre erste 
GmbH. Im Jahr 1996 folgte dann die In-
vestition in einen neuen Standort im Ge-
werbepark „Am Wald“, der in den Jahren 
2000 und 2014 weiter vergrößert wurde 
und bis heute den Standort der Firma  
Henkel und Roth GmbH bildet. Für die 
Mitarbeiter galt Dr. Henkel immer als 

Oberbürgermeister Gerd-Michael Seeber hielt 
auch in diesem Jahr die Neujahrsansprache.

Foto: Karl-Heinz Veit

Die Geehrten: Dr. Udo Henkel (2. v. l.), Dr. Frank Bonitz (3. v. l.) und Roland Hollaschke (4. v. l.)  
Ilmenaus Beigeordneter Horst Zink (li.) nahm zusammen mit Oberbürgermeister Gerd-Michael  
Seeber (r.) die Auszeichnung vor.                                    Foto: Karl-Heinz Veit

ein Chef, der stets das Wohl seiner Be-
legschaft im Sinn hatte. Mit zahlreichen  
sozialen Unterstützungen bot dieser sei-
nen Mitarbeitern auch außerbetriebliche 
Absicherung. Durch seine Forcierung 
des Auslandsgeschäftes trug Dr. Henkel 
maßgeblich dazu bei, den Technologie-
standort Ilmenau weltweit bekannt zu 
machen. Seinen engen Kontakt zur Tech-
nischen Universität ließ Dr. Udo Henkel 
nie abreißen. Er betreute zahlreiche Stu-
dierende bei ihren Master- und Diplomar-
beiten und trug somit zur Heranbildung 
von technologieorientiertem Nachwuchs 
an Ingenieuren und Entwicklern bei.  
Darüber hinaus engagierte Dr. Henkel 
sich bei örtlichen Vereinen und half bei 
Projekten, die Kinder bei ihrer Ausbildung 
unterstützen und so eine berufliche Per-
spektive bieten.

Die dritte Ehrenmedaille des Abends  
wurde an Roland Hollaschke überreicht. 
Eine der großen und langen Traditionen 
unserer Stadt ist der Rodel- und Bob-
sport. Dieser brachte in seiner Geschichte 

zahlreiche erfolgreiche Sportler hervor, 
die nationale und internationale Titel er-
rangen. Roland Hollaschke trägt maß-
geblich dazu bei, dass die Erinnerungen 
dieses traditionsreichen Sports erhalten 
und gewürdigt werden. Gemeinsam mit 
Norbert Wagner entwickelte er die Idee, 
in Ilmenau einen Ort zu schaffen, an dem 
der Rodel- und Bobgeschichte der Stadt  
Tribut gezollt werden kann. 2012 wur-
de der Traditionsverein Schlitten und 
Bob Ilmenau e.V. gegründet. Seitdem ist  
Roland Hollaschke Vorsitzender des Ver-
eins und zeigt hohes Engagement bei 
der Förderung von Nachwuchssportlern. 
Dabei pflegt er einen engen Kontakt zum 
Ilmenauer Rodelclub. Der Verein zählt  
nun über 70 Mitglieder, darunter ak-
tive Sportler wie Dajana Eitberger und  
Christine Senkel. Im letzten Jahr wurde 
die „Schlittenscheune“ als Mitglied in den 
Thüringer Museumsverband aufgenom-
men und ist somit offiziell als Museum  
anerkannt, woraufhin dann Unterstützung 
durch den Welt-Rennrodelverband FIL 
zugesichert wurde.
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Information

Termin der 40. Stadtratssitzung

Die 40. Sitzung des Stadtrates Ilmenau findet am Donners-
tag, dem 22. Februar 2018, um 16:00 Uhr im Ratssaal des 
Rathauses, Am Markt 7 statt.

Die Tagesordnung wird ortsüblich über den Aushang am 
Rathaus und im Internet unter www.ilmenau.de bekannt  
gegeben.

Amtliche Bekanntmachung
über die öffentliche Auslegung des Entwurfes des Bebauungsplanes Nr. 7  

der Stadt Ilmenau “Am Ehrenberg“ – 2. Änderung einschließlich des Bebauungsplanes Nr. 6  
der Stadt Ilmenau „Campus“ – 2. Änderung gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch

Der Stadtrat der Stadt Ilmenau hat in seiner Sitzung am 25.01.2018 den Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 7 der Stadt Ilmenau „Am 
Ehrenberg“ – 2. Änderung einschließlich des Bebauungsplanes Nr. 6 der Stadt Ilmenau „Campus“ – 2. Änderung und die Begründung 
in der Fassung vom Dezember 2017 gebilligt und gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) zur öffentlichen Auslegung bestimmt.
Es wird das beschleunigte Verfahren nach § 13a BauGB als Bebauungsplan der Innenentwicklung ohne Durchführung einer Umwelt-
prüfung angewendet. Die Anwendungsvoraussetzungen sind gegeben.
 
Der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 7 der Stadt Ilmenau „Am Ehrenberg“ – 2. Änderung einschließlich des Bebauungsplanes  
Nr. 6 der Stadt Ilmenau „Campus“ – 2. Änderung und die Begründung liegen im Zeitraum

vom 19.02.2018 bis zum 23.03.2018

im Auslegungsraum der Stadtverwaltung Ilmenau (Rathaus), Zimmer 128, Am Markt 7, öffentlich aus und können zu folgenden Zeiten 
eingesehen werden:

Montag, Mittwoch und Freitag   08:30 Uhr – 12:30 Uhr
Dienstag und Donnerstag  13:00 Uhr – 18:00 Uhr

Im gleichen Zeitraum können der Entwurf des Bebauungsplanes Nr. 7 der Stadt Ilmenau „Am Ehrenberg“ – 2. Änderung einschließlich 
des Bebauungsplanes Nr. 6 der Stadt Ilmenau „Campus“ – 2. Änderung und die Begründung auch online unter www.ilmenau.de - 
Bürgerinfo – Rathaus – Informationen der Stadtverwaltung – Bauamt - Stadtplanung eingesehen werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass diese Möglichkeit der Einsichtnahme im Internet keine Auslegung im Sinne des § 3 Abs. 2 Satz 1 
BauGB darstellt.

Während der Zeit der öffentlichen Auslegung können durch jedermann Stellungnahmen zum Entwurf, Hinweise schriftlich oder  
mündlich vorgebracht werden. 

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. 
Ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom 
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können.

G.-M. Seeber
Oberbürgermeister

Lage des Plangebietes                                                                                               
(maßstablose Verkleinerung)
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Amtliche Bekanntmachung
über die öffentliche Auslegung des Entwurfes zur 1. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 19  

der Stadt Ilmenau “Am Mühlgraben“ gemäß § 3 Abs. 2 Baugesetzbuch

Der Stadtrat der Stadt Ilmenau hat in seiner Sitzung am 25.01.2018 den Entwurf 1. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes 
Nr. 19 der Stadt Ilmenau „Am Mühlgraben“ und die Begründung in der Fassung vom Dezember 2017 gebilligt und gemäß § 3 
Abs. 2 Baugesetzbuch (BauGB) zur öffentlichen Auslegung bestimmt. Es wird das beschleunigte Verfahren nach § 13a BauGB, als  
Bebauungsplan der Innenentwicklung ohne Durchführung einer Umweltprüfung angewendet. Die Anwendungsvoraussetzungen sind 
gegeben.
 
Der Geltungsbereich der 1. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 19 der Stadt Ilmenau „Am Mühlgraben“ wurde um 
die Flurstücke 503, 506, 507 und 508, Flur 6, Ilmenau nochmals erweitert.

Der Entwurf der 1. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 19 der Stadt Ilmenau „Am Mühlgraben“ und die Begründung 
liegen im Zeitraum

vom 19.02.2018 bis zum 23.03.2018

im Auslegungsraum der Stadtverwaltung Ilmenau (Rathaus), Zimmer 128, Am Markt 7, öffentlich aus und können zu folgenden Zeiten 
eingesehen werden:

Montag, Mittwoch und Freitag   08:30 Uhr – 12:30 Uhr
Dienstag und Donnerstag  13:00 Uhr – 18:00 Uhr

Im gleichen Zeitraum können der Entwurf der 1. Änderung und Erweiterung des Bebauungsplanes Nr. 19 der Stadt Ilmenau „Am 
Mühlgraben“ und die Begründung auch online unter www.ilmenau.de - Bürgerinfo – Rathaus – Informationen der Stadtverwaltung – 
Bauamt - Stadtplanung eingesehen werden.
Es wird darauf hingewiesen, dass diese Möglichkeit der Einsichtnahme im Internet keine Auslegung im Sinne des § 3 Abs. 2 Satz 1 
BauGB darstellt.

Während der Zeit der öffentlichen Auslegung können durch jedermann Stellungnahmen zum Entwurf, Hinweise schriftlich oder  
mündlich vorgebracht werden. 

Nicht fristgerecht abgegebene Stellungnahmen können bei der Beschlussfassung über den Bebauungsplan unberücksichtigt bleiben. 
Ein Antrag nach § 47 Verwaltungsgerichtsordnung ist unzulässig, soweit mit ihm Einwendungen geltend gemacht werden, die vom 
Antragsteller im Rahmen der Auslegung nicht oder verspätet geltend gemacht wurden, aber hätten geltend gemacht werden können. 

G.-M. Seeber
Oberbürgermeister

Lage des Plangebiets 
(maßstablose Verkleinerung) 
Hinweis: nochmalige Er- 
weiterung um die Flurstücke 
503, 506, 507 und 508, Flur 6, 
Ilmenau
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Auf Grund des § 57 der Thüringer Kommunalordnung in der Fas-
sung vom 28.01.2003 erlässt die Stadt Ilmenau folgende Haus-
haltssatzung:

§ 1   

Der als Anlage beigefügte Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 
2018 wird hiermit festgestellt; er schließt
im Verwaltungshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 41.604.591 €
und im Vermögenshaushalt
in den Einnahmen und Ausgaben mit 15.452.543 €

§ 2  

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und  
Investitionsförderungsmaßnahmen wird auf 6.880.000 € festge-
setzt.
Davon entfallen
auf den ordentlichen Haushalt 1.880.000 €
und
auf den Bäderbetrieb Ilmenau 5.000.000 €.

§ 3  

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen im Ver-
mögenshaushalt wird auf 2.745.000 € festgesetzt.

§ 4  

Die Steuersätze (Hebesätze) für nachstehende Gemeinde- 
steuern werden wie folgt festgesetzt:
1. Grundsteuer

a) für die land- und forstwirtschaftlichen Betriebe (A) 275 v. H.
b) für die Grundstücke (B) 440 v. H.

2. Gewerbesteuer 420 v. H.

§ 5  

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung 
von Ausgaben nach dem Haushaltsplan wird auf 3.000.000 € 
festgesetzt.

§ 6  

Über- und außerplanmäßige Ausgaben gemäß § 58 ThürKO  
gelten

- im Verwaltungshaushalt bis zum Betrag von 1.000 € je
Haushaltsstelle und bei Beträgen darüber hinaus bis zu 10 % 
des jeweiligen Haushaltsansatzes,

- im Vermögenshaushalt bis zum Betrag von 10.000 € je
Haushaltsstelle und bei Beträgen darüber hinaus bis zu 5 %
des jeweiligen Haushaltsansatzes

als unerheblich

§ 7  

Diese Haushaltssatzung tritt mit dem 1. Januar 2018 in Kraft.

Stadt Ilmenau Ilmenau, den 19.01.2018

G.-M. Seeber
Oberbürgermeister

Beschlossen auf der 37. Sitzung des Stadtrates Ilmenau am 
16.11.2017 (Beschluss-Nr. 406/37/17). Die nach §§ 59 und 63 der 
Thüringer Kommunalordnung (ThürKO) erforderlichen Genehmi-
gungen sind von der Rechtsaufsichtsbehörde des Landkreises 
mit Bescheid vom 20.12.2017 erteilt worden. Der Haushalts-
plan liegt in der Zeit vom 12.02.2018 bis 23.02.2018 während 
der Sprechzeiten der Stadtverwaltung Ilmenau im Zimmer 128  
(Offenlegungsraum), Am Markt 7, 98693 Ilmenau, zu jedermann 
Einsichtnahme aus.

Er wird bis zur Entlastung und Beschlussfassung über die Jah-
resrechnung des Haushaltsjahres 2018 nach § 80 Abs. 3 Satz 
1 ThürKO im Zimmer 147 (Stadtkämmerei) zur Einsichtnahme 
zur Verfügung gehalten. Gemäß § 27a Abs. 2 Thüringer Verwal-
tungsverfahrensgesetz (ThürVwVfG) ist der Inhalt dieser Be-
kanntmachung auf der Internetseite www.ilmenau.de eingestellt.
Der Haushaltsplan 2018 ist ebenfalls auf dieser Internetseite  
verfügbar.

G.-M. Seeber
Oberbürgermeister

Amtliche Bekanntmachung
HAUSHALTSSATZUNG

der Stadt Ilmenau (Landkreis Ilm-Kreis) für das Haushaltsjahr 2018 vom 19.01.2018

Stadt Ilmenau

Information

Information zu Ehejubiläen
In jedem Jahr sind der Ministerpräsident des Landes  
Thüringen, die Landrätin des Ilm-Kreises und der Oberbür-
germeister der Stadt Ilmenau sehr daran interessiert, den 
Bürgerinnen und Bürgern zu bestimmten außergewöhnlichen 
Ehejubiläen (ab 60./65./70. Hochzeitstag) zu gratulieren.

Da über die Eheschließungsdaten keine vollständigen An-
gaben vorliegen, werden alle Ilmenauer Bürger bzw. deren  
 

 
 
 
 
 
Angehörige, die im Jahr 2018 ein o. g. Jubiläum begehen und 
eine solche Gratulation wünschen, aufgerufen, sich bei der 
Stadtverwaltung Ilmenau, Standesamt (Telefon: 600-240) im 
Rathaus, Eingang Obertorstraße 1 bzw. bei der Gleichstel-
lungsbeauftragten der Stadt Ilmenau, Frau Hoh, Am Markt 1 
(Telefon: 600-347), zu melden
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Nichtamtliche Information
Zweckverband Wasser- und Abwasser-Verband Ilmenau, Naumannstraße 21, 98693 Ilmenau

Termine Fäkalienentsorgung in den Ortsteilen Unterpörlitz, Oberpörlitz und Roda in 2018

Ortsteil Unterpörlitz

22.02.2018
Rosa-Luxemburg-Platz 
Siedlung 
Schulstraße
Oberpörlitzer Landstraße
Bergstraße
Wiesenstraße

23.02.2018
Hohe Straße
Mittelstraße
Am Birkenbrunnen
Auf der Burg
Im Graben

26.02.2018
Langer Garten
Schlüfter

27.02.2018
Ahornallee
Brunnenstraße
Dorfstraße
Lindenplatz

27.02.2018
Im Langen Garten

28.02.2018
nicht Angetroffene

Ortsteil Oberpörlitz

01.03.2018
Dorfplatz
Grüne Straße
Ilmenauer Allee

05.03.2018
Amselweg
Südring
Rodaer Straße

07.03.2018
Unterpörlitzer Landstraße
Martinrodaer Straße

bis 09.03.2017
nicht Angetroffene

Ortsteil Roda

12.03.2018
Elgersburger Straße
bis Haus-Nr. 42

14.03.2018
Elgersburger Straße
ab Haus-Nr. 43
Am Gericht

15.03.2018
Dorfplan
Am Kupferberg
Geraer Weg
Schöffenhausweg

19.03.2018
Rosengasse
Triniusstraße
Zu den Pfaffenteichen
GA* Auf dem Sandhügel

bis 21.03.2018
nicht Angetroffene
* Gartenanlage (GA)

Die Berechtigungsscheine Fäkalienent-
sorgung werden direkt vom Entsorger den 
jeweiligen Grundstückseigentümern zur 
Bestätigung vorgelegt.

Terminabsprachen 
von Abnehmern, die berufstätig oder auf-
grund von Urlaub u. ä. nicht anwesend 
sind, können direkt mit dem Entsorgungs-
dienst Remondis (Telefon: 03628 613417) 
erfolgen.

Aufgrund extremer Witterungsbedingun-
gen (Frost, Glatteis o. ä.) kann es zu Ter-
minverschiebungen kommen. Die Abneh-
mer sind jedoch darauf aufmerksam zu 
machen, dass bei eventuell notwendiger 
Schneeräumung auf den einzelnen Grund-
stücken die Kleinkläranlagen zugänglich 
bleiben müssen.

Wir verweisen auf die Fäkalsatzung des 
WAVI, insbesondere auf die §§ 8, 9 und 11.

Amt für Landentwicklung und     Gotha, den 09.Januar 2018
Flurneuordnung Gotha
Hans-C.-Wirz-Straße 2
Flurbereinigungsverfahren Talsperre Heyda
Az.: 1-2-0688

Öffentliche Bekanntmachung
Einladung zur Wahl des Vorstandes der Teilnehmergemeinschaft der

Flurbereinigung Talsperre Heyda

Mit dem Flurbereinigungsbeschluss des Amtes für Landent-
wicklung und Flurneuordnung Gotha vom 02.02.2017 ist gemäß 
§ 16 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 16. März 1976 (BGBI. I S. 546), zuletzt 
geändert durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19. Dezember 2008 
(BGBI. I S. 2835), die Teilnehmergemeinschaft der Flurbereini-
gung Talsperre Heyda als Körperschaft des öffentlichen Rechts 
entstanden.

Für die Teilnehmergemeinschaft ist ein aus mehreren Mitglie-
dern bestehender Vorstand zu wählen. Der Vorstand führt die 
Geschäfte der Teilnehmergemeinschaft. Er soll das Vertrauen 
der Teilnehmer besitzen.

Hiermit werden die Teilnehmer (Grundstückseigentümer und 
Erbbauberechtigte sowie die Eigentümer von selbstständigem 
Gebäude- und Anlageneigentum) am Flurbereinigungsverfahren 
zu einer Teilnehmerversammlung zur

Wahl des Vorstandes

eingeladen, die am Mittwoch, dem 28. Februar 2018, um 18:00 
Uhr, im Seminar & Ferienhaus Heyda „Zur Talsperre“, An der 
Talsperre 1 in 98693 llmenau OT Heyda stattfindet.

Das Amt für Landentwicklung und Flurneuordnung bestimmt 
gemäß § 21 Abs. 1 FlurbG die Zahl der Mitglieder des Vorstan-
des in der Teilnehmerversammlung. 

Für jedes Mitglied des Vorstandes ist ein Stellvertreter zu wäh-
len. Die Mitglieder des Vorstandes und ihre Stellvertreter werden 
von den im Wahltermin anwesenden Teilnehmern oder Bevoll-
mächtigten mit der Mehrheit der abgegebenen Stimmen ge-
wählt. Jeder Teilnehmer oder Bevollmächtigte hat eine Stimme. 
Bevollmächtigte haben sich im Wahltermin durch eine schriftli-
che Vollmacht auszuweisen. Gemeinschaftliche Eigentümer 
gelten als ein Teilnehmer. Gewählt sind diejenigen, welche die 
meisten Stimmen erhalten.
Soweit die Wahl im Termin nicht zustande kommt und ein neuer 
Wahltermin keinen Erfolg verspricht, kann das Amt für Landent-
wicklung und Flurneuordnung Gotha die Mitglieder des Vorstan-
des und ihre Stellvertreter nach Anhörung der landwirtschaftli-
chen Berufsvertretung bestellen.

i.V. Hartmann

gez. Hartmann
Stellvertretender Amtsleiter
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•	 Beigeordneter

Die Sprechzeit des Beigeordneten der Stadt Ilmenau, Herrn 
Horst Zink, findet zu folgendem Termin im Rathaus der Stadt 
Ilmenau, Am Markt 7, Raum 122, 17:00 bis 18:00 Uhr statt:

6. und 20. Februar sowie 6. und 20. März 

Um Anmeldung unter Telefon 600-121 wird gebeten.

•	 Ausländerbeauftragte

Die Sprechstunden der Ausländerbeauftragten der Stadt
Ilmenau, Frau Maria Franczyk, findet zu folgenden Terminen im 
Rathaus der Stadt Ilmenau, Am Markt 7, Raum 151, 15:00 bis 
16:00 Uhr statt:  

7. und 14. Februar

Frau Franczyk ist unter Telefon 691315 sowie über die E-Mail-
Adresse auslaenderbeauftragte@ilmenau.de zu erreichen.

•	 Behindertenbeauftragte

Die wöchentlichen Sprechstunden der Behindertenbeauftragten 
der Stadt Ilmenau, Frau Edeltraut Hajny, finden dienstags von 
16:00 bis 18:00 Uhr im Raum 123 des Rathauses statt.

Telefonisch ist Frau Hajny während der Sprechstunden unter der 
Rufnummer 600-123 erreichbar. Außerhalb der Sprechstunden 
können Sie Informationen für Frau Hajny bzw. Fragen/Anliegen 
über das Büro des Stadtrates, Telefon 600-121, sowie per E-Mail 
an behindertenbeauftragte@ilmenau.de richten.

•	 Gleichstellungsbeauftragte

Die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Ilmenau, Frau Katrin 
Hoh, hält jeden letzten Montag im Monat ihre Sprechstun-
de in der Zeit von 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr im Frauen- und  
Familienzentrum Ilmenau/Alte Försterei, Wetzlarer Platz 2, ab.
Kontakt: Telefon 600-347; E-Mail: gba@ilmenau.de

Der nächste Termin ist am 26. Februar.

•	 Schiedsstellen

Die Schiedsstellen der Stadt Ilmenau sind wie folgt besetzt:
Schiedsstelle 1 Reischke, Ingrid
Schiedsstelle 2  Jenennchen, Uta

Die Sprechzeiten finden wöchentlich dienstags von 17:00 bis 
17:30 Uhr im Rathaus im Sitzungsraum 151 statt.

•	 Seniorenbeirat

Die Sprechstunde des Seniorenbeirates der Stadt Ilmenau findet 
jeden Donnerstag in der Zeit von 10:00 bis 12:00 Uhr (und 
nach Vereinbarung) im Mehrgenerationenhaus „Alte Försterei“, 
Wetzlarer Platz 2, 98693 Ilmenau, Telefon: 6899290 statt. Per
E-Mail erreichen Sie den Seniorenbeirat über die Adresse:
seniorenbeirat@ilmenau.de

Johanna Kielholz
Vorsitzende des Seniorenbeirates

•	 Studierendenbeirat

Die öffentliche Sitzung des Studierendenbeirates findet regel-
mäßig zweiwöchentlich donnerstags um 18:00 Uhr im Se-
minarraum 1520a (Helmholtz-Bau) der Technischen Universität 
Ilmenau statt. Der aktuelle Sitzungstermin kann per E-Mail an 
studierendenbeirat@ilmenau.de erfragt werden.

Eingeladen sind alle Bürgerinnen und Bürger Ilmenaus sowie 
alle Studierenden und Angestellten der Universität. Fragen und 
Anmerkungen können jederzeit per E-Mail an den Studierenden-
beirat gerichtet werden.

Martin Hofmann
Vorsitzender des Studierendenbeirates

Information

Sprechzeiten und Informationen des Beigeordneten, der Beauftragten und der Beiräte der 
Stadt Ilmenau

Information

Baby-Begrüßungsgeld für das Jahr 2017

Alle Mütter mit Hauptwohnsitz in Ilmenau und Ortsteilen, die im 
Jahre 2017 ein Baby bekommen und das Begrüßungsgeld von 
der Stadt in Höhe von 100,00 € noch nicht in Empfang genom-
men haben, werden darauf hingewiesen, dass der Anspruch auf 
rückwirkende Zahlung nur bis zum 31. März 2018 besteht.

Falls Ihnen noch eine Zahlung zusteht, wenden Sie sich bitte 
an die Gleichstellungsbeauftragte der Stadt Ilmenau, Frau Hoh, 
Am Markt 1 (Telefon: 600-347).
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Am 1. Februar: Thüringer Landesamt für Verbraucherschutz, Abteilung 7 Mess- und Eich-
wesen, Beschussamt  thueringen.de/th7/tlv/eichwesen
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Am 18. Januar: ifesca GmbH ifesca.de

Unternehmensbesuche des Oberbürgermeisters
Zu Besuch bei einem sehr jungen Unter-
nehmen, welches nicht aus dem Techno- 
logie- und Gründerzentrum Ilmenau her-
vorging, war Ilmenaus Oberbürgermeis-
ter am 18. Januar. Die drei Gründer der 
ifesca GmbH fanden sich im Jahr 2016 als  
Kollegen bei der Fraunhofer-Gesellschaft 
zusammen und wählten den Weg zur 
Selbstständigkeit. Mit finanzieller Unter-
stützung des Landes Thüringen konnte im 
Jahr 2017 der Startschuss für das Start-
Up im Bereich Digitalisierung der Industrie 
mit Hauptaugenmerk auf die Energiewirt-
schaft (Optimierung der Energieflüsse, 
Speicherung von erneuerbarer Energie) 
gegeben werden. Heute beschäftigt man  
bereits 14 Mitarbeiter, für das Jahr 2020 
sind 40 Arbeitsplätze und die Erschließung  
internationaler Märkte vorgesehen. Auch 
will man demnächst selbst Fachinformati-
ker ausbilden.

Die Abteilung 7 Mess- und Eichwesen, 
Beschussamt des Thüringer Landes- 
amtes für Verbraucherschutz ist den  
Meisten unter der traditionelle Bezeich-
nung Eichamt ein Begriff. Dieses be- 
findet sich in Ilmenau, im Behörden- 
zentrum in Nachbarschaft zu Polizei,  
Finanzamt, Amtsgericht und Rathaus.
Bereits im 19. Jahrhundert entstand an 
gleicher Stelle eine großherzogliche An- 
stalt zur Qualitätskontrolle der Ilmenauer 
Glasprodukte und auch heute werden 
durch die 45 Mitarbeiter verschiedenste 
Bezahl- und Zähleinrichtungen geprüft 
bzw. geeicht. Darunter fallen z. B. Strom-
zähler, Zapfsäulen, Taxometer und auch 
Supermarktkassen. 
Darüber hinaus werden in der Suhler  
Außenstelle Schusswaffen auf ihre Funkti-
onsrichtigkeit überprüft.

Historische Adressbücher der Stadt Ilmenau 1892 – 1950 digitalisiert
Die historischen Adressbücher der Stadt Ilmenau (ab 1926 auch 
der Umgebung) aus den Jahren 1892 – 1950 sind ab sofort über 
das Thüringer Archivportal / Digitale Veröffentlichungen / Adress-
bücher Thüringer Städte (www.archive-in-thueringen.de) online 
einsehbar.

Im Jahre 1892 erschien das erste amtlich gedruckte Adressbuch 
der Stadt Ilmenau im Verlag Gustav Reiter Ilmenau. Alphabetisch 
geordnet enthält es die Einwohner, Straßen und Plätze, Geschäf-
te, Gewerbetreibende, Innungen, Vereine sowie staatliche und 
städtische Behörden der Stadt.

Adressbücher erschienen 1892, 1896, 1901, 1904, 1907, 1911, 
1914, 1922, 1926, 1929, 1932, 1938 und 1950. 
Die gedruckten Einwohner- und zugleich Behörden- und 
Gewerbebücher sind ein einzigartiges Zeugnis Ilmenauer  

Geschichte und ein erstes Hilfsmittel für die Familienforschung. 
Die Digitalisierung und Online-Bereitstellung ist ein Gemein-
schaftsprojekt der Thüringer Universitäts- und Landesbibliothek 
Jena und des Stadtarchivs Ilmenau.

Kontakt und weitere Informationen:

Stadtverwaltung Ilmenau
Stadtarchiv
Weimarer Str. 1c
98693 Ilmenau

Tel.:        03677 600-348, Fax: 03677 600-350
E-Mail:   archiv@ilmenau.de
Internet. http://www.ilmenau.de/92-0-Stadtarchiv.html
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Am  4.  Januar  gratulierte Oberbürgermeister  Gerd-Michael Seeber Frau Irmgard  
Frankenberg aus Ilmenau zu ihrem 90. Geburtstag.

Am 23. Dezember 2017 gratulierte Oberbürgermeister Gerd-Michael Seeber Frau  
Martina Knepper aus Ilmenau zu ihrem 95. Geburtstag.

 Eheleute Christel und Hubert Wahner  
 aus Ilmenau am 23. Dezember zur  
 Diamantenen Hochzeit.

 Christel Volkhardt aus Ilmenau am 
 26. Dezember zum 90. Geburtstag.

 Egon Weiß aus Ilmenau am 
 2. Januar zum 90. Geburtstag.

 Erika Scheffel aus Ilmenau am 
   30. Dezember zum 90. Geburtstag.

 Gerhard Heerlein aus Ilmenau am 
 4. Januar zum 90. Geburtstag.

 Waltraud Kämpf aus Ilmenau am 
 7. Januar zum 95. Geburtstag.

 Anneliese Schmidt aus Ilmenau am 
 8. Januar zum 90. Geburtstag.

 Die Stadt Ilmenau
 gratulierte ... 

Am 29. Dezember 2017 gratulierte Oberbürgermeister Gerd-Michael Seeber Frau  
Hildegard Böttcher aus Ilmenau zu ihrem 97. Geburtstag.
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Zum 97. Geburtstag am 12. Januar überbrachte Bürgermeister Kay Tischer Herrn 
Theodor Mohrenstecher aus Ilmenau die Glückwünsche der Stadt.

Am 5. Januar gratulierte Oberbürgermeister Gerd-Michael Seeber den Eheleuten 
Ruth und Felix Fischbock aus Ilmenau zu ihrer Eisernen Hochzeit.

 Rosel Hackl aus Ilmenau am 
 15. Januar zum 90. Geburtstag.

 Thea Rümmler aus Ilmenau am 
 17. Januar zum 90. Geburtstag.

 Elfriede Fröbel aus Roda am 
 24. Januar zum 96. Geburtstag.

 Paula Schwarz aus Ilmenau am 
 24. Januar zum 95. Geburtstag.

 Jutta Rüter aus Ilmenau am 
 27. Januar zum 90. Geburtstag.

 Ursula Frank aus Ilmenau am 
 27. Januar zum 90. Geburtstag.

 Irmgard Janke aus Ilmenau am 
 28. Januar zum 97. Geburtstag.

 Die Stadt Ilmenau
 gratulierte ... 

Zum 95. Geburtstag am 25. Januar überbrachte Oberbürgermeister Gerd-Michael 
Seeber Frau Irmgard Portius aus Ilmenau die Glückwünsche der Stadt.
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Lesen ist für den Geist,
was Gymnastik für den Körper ist.

(Joseph Addison) 

Liebe Bibliotheksbesucher, 

Neues Jahr – neues Glück – neue Vorsätze!

Da sind Sie bei uns genau richtig. Hier finden Sie zu den verschiedensten Themen  
(Abnehmen, Ernährungsumstellung, Entspannung, Stressabbau, Fitness) Ratgeber, Koch- 
bücher und Fitness-DVDs. Ein Besuch lohnt sich! 

Unser Veranstaltungsprogramm für das gesamte Jahr 2018 

Mittwoch, 14.03.2018, 19:30 Uhr, Stadtbibliothek
Inka Meyer – Kabarett – „Der Teufel trägt Parka“; Karten: 12 €

Dienstag, 10.04.2018, 19:30 Uhr, Podiumsbühne (Festhalle)
Humoristische Lesung mit Stefan Schwarz: „Lass uns lieber morgen – Unbequeme  
Wahrheiten aus dem Liebes- und Alltagsleben eines gereiften Mannes“; (AUSVERKAUFT!)

Mittwoch, 09.05.2018, 19:30 Uhr, Stadtbibliothek
Landolf Scherzer stellt sein neues Buch vor „Buenos Dias, Kuba – Reise durch ein Land 
im Umbruch“; Karten: 12 €

Dienstag, 04.09.2018, 19:30 Uhr, Stadtbibliothek
Schauspieler Dominique Horwitz liest aus „Chanson d’amour“; Karten: 12 € 

Donnerstag, 08.11.2018, 19:30 Uhr, Stadtbibliothek
Krimi-Duell: Gisa Pauly trifft Martin Calsow; Karten: 12 € 

Dienstag, 20.11.2018, 19:30 Uhr, Stadtbibliothek
Comedy-Lesung: Tatjana Meissner - „Die pure Hormonie“; Karten: 12 €  

Bitte beachten Sie: Die Eintrittskarten gibt es nur noch in der Ilmenau-Information oder 
online auf Ticketshop Thüringen!

Lesetipps aus unseren Neuzugängen

Bernhard Schlink
„Olga“
Schlink, wieder ein großartiger Erzähler!

Gregor Gysi 
„Ein Leben ist zu wenig“  
Die Biografie des Politikers. 

Jojo Moyes 
„Mein Herz in zwei Welten“  
Der dritte Teil rund um die sympathische 
Protagonistin Louisa.

Arundhati Roy 
„Das Ministerium des äußersten 
  Glücks“ 
Die Autorin des Weltbestsellers „Der Gott 
der kleinen Dinge“ kehrt zurück! Ihr neuer 
Roman führt uns an den unwahrschein-
lichsten Ort, um das Glück zu finden.

Hier kommt Ihre Bibliothek zu Wort ...

Kontakt/Information

Telefon: 202212 | Fax: 4629733
E-Mail: bibliothek@ilmenau.de
www.ilmenau.de/527-0.htm

Öffnungszeiten:
Mo., Di., Fr.: 13:00 - 18:00 Uhr
Mi.:               geschlossen
Do.:              10:00 -15:00 Uhr

Erotisch-musikalisches Frauentagsspecial: 

Moritz Rabe und sein Ballast-Orchester
Der kleine, bisher unbekannte Bruder eines weltberühmten Musikers und Sängers freut sich 
außerordentlich, dem hoch geschätzten Publikum seine eigene neue Revue 

„Nur nicht aus Liebe weinen“ 

präsentieren zu dürfen. 

Er wird unterstützt von den zwei verbliebenen großartigen Musikern des unvergessenen  
„Ballast-Orchesters“ und diversen Fachkräften des Figurentheaters. 
Genießen Sie einen Abend voller Musik und Geschichten über die schönste und auch  
wichtigste Sache der Welt und ihre manchmal seltsamen Nebenwirkungen. 
Sparen Sie sich den Weg zu ihrem Therapeuten. Gönnen Sie sich einige hoch ver- 
gnügliche Lebensmomente! Bei spontanen Gefühlsausbrüchen, wie z.B. Freudentränen,  
stellen wir selbstverständlich Taschentücher zur Verfügung.

Kartenvorverkauf:

• Ilmenau-Information, 98693 Ilmenau, Am Markt 1,
• Geschäftsstelle Freies Wort, 98693 Ilmenau, Straße des Friedens 1 
• im Internet: http://www.ticketshop-thueringen.de

Restkarten an der Abendkasse - zuzüglich 3,00 €

Termin: 8. März 2018, 19:30 Uhr, Festhalle Ilmenau, (Programmdauer ca. 2 x 45 min)
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 insbesondere von Terminen, Irrtümer und Druckfehler vorbehalten.

Weitere Veranstaltungen
10.02.2018 20:11 Uhr Festhalle Ilmenau Weltallfasching – Toller Samstag
11.02.2018 14:30 Uhr Ilmenau Innenstadt Weltallfasching – Großer Umzug
11.02.2018 16:00 Uhr Goethepassage am Markt

Ilmenau
Ilmenauer Olympia Winterland – Übertragung der Olympischen Winterspiele 
aus Pyeongchang in Südkorea, Eröffnungszeremonie

12.02.2018 20:11 Uhr Festhalle Ilmenau Weltallfasching – Rosenmontagsfeier
13.02.2018 10:00 Uhr Goethepassage am Markt

Ilmenau
Ilmenauer Olympia Winterland – Übertragung der Olympischen Winterspiele 
aus Pyeongchang in Südkorea

13.02.2018 14:00 Uhr Alte Försterei Treffen des Frauengesprächskreises nach Krebserkrankung
13.02.2018 15:15 Uhr Alte Försterei Fit werden mit ZUMBA – Gold für Senioren
13.02.2018 19:30 Uhr Club LebensArt Veganer Kochabend im Club LebensArt Ilmenau, Waldstraße 5a
16.02.2018 18:00 Uhr Sportlerklause Hammergrund Ilmenauer Stadtmeisterschaft im Skatspiel 2018
17.02.2018 15:30 Uhr Festhalle Ilmenau ILRC Pumptrack Night
18.02.2018 18:00 Uhr Alte Försterei Tango – Tanzen im Mehrgenerationenhaus und Frauen- und Familien- 

zentrum Ilmenau
21.02.2018 10:30 Uhr Schaubergwerk Volle 

Rose Ilmenau
Wandern – Unterwegs mit den Rangern

21.02.2018 18:30 Uhr GoetheStadtMuseum Großherzog Carl Alexander und sein Oberhofprediger Wilfrid Spinner –
Vortrag, Lesung

24.02.2018 20:00 Uhr Festhalle Ilmenau Jetzt erst Brecht – Bekannte & weniger bekannte Lieder
25.02.2018 18:00 Uhr Alte Försterei Tango – Tanzen im Mehrgenerationenhaus und Frauen- und Familien- 

zentrum Ilmenau
26.02.2018 14:00 Uhr Alte Försterei Verkehrsgespräch
27.02.2018 10:30 Uhr ab Bahnhof Rennsteig Wanderung – Unterwegs mit den Rangern
27.02.2018 15:15 Uhr Alte Försterei Fit werden mit ZUMBA – Gold für Senioren
01.03.2018 09:00 Uhr Alte Försterei Englisch lernen leicht gemacht – für aktive Seniorinnen und Senioren
01.03.2018 12:30 Uhr Alte Försterei Nordic-Walking-Kurs mit Baby
01.03.2018 15:00 Uhr Sturmheide 9 Glasbläser – Vorführung, Glasbläser Kirchgeorg, Sturmheide 9; Kontakt. 

Tel.: 03677/62743 und 017624105309
01.03.2018 14:00 Uhr Festhalle Ilmenau Gregor Gysi (Biografie des Politikers) – Lesung – Gregor Gysi stellt seine 

Autobiographie „Ein Leben ist zu wenig“ vor. (Eintritt: 14 - 21,05 €)
02.03.2018 15:00 Uhr Faraday Hörsaal Seniorenakademie der TU Ilmenau – Perspektiven in der Ingenieurausbildung
02.03.2018 18:30 Uhr Sportlerklause Hammergrund Ilmenauer Skatclubabend

Regelmäßig stattfindende Veranstaltungen
10:00 Uhr
12:30 Uhr

montags,
donnerstags, 
freitags

Haus des Gastes 
Manebach

Maskenausstellung im Haus des Gastes Manebach – Ausstellung,
2. Februar bis 1. März 2018, Eintritt frei, Montag von 10:00 Uhr bis 15:00 Uhr, 
Donnerstag und Freitag von 12:30 bis 15:00 Uhr; www.ilmenau.de

10:00 Uhr täglich GoetheStadtMuseum Ausstellung: Wilfri(e)d Spinner – Schweizer Theologe in Japan und Thüringen, 
vom 29. Oktober 2017 bis 25. Februar 2018, Preise: Kinder bis 14 J. frei, 
Erwachsene 3 €, Ermäßigt 1,50 €

16:30 Uhr donnerstags „Alte Försterei“ Patchworkkurs
Termine: 15., 22. Februar 2018; ab 16:30 Uhr; E-Mail: ffz-ilmenau@web.de

16:30 Uhr montags,
donnerstags

Sturmheide 9 Glasbläser-Vorführung
Glasbläser Kirchgeorg, Termine: 12., 15., 19., 22., 26. Februar 2018, Eintritt:  
Erw. 2 € und Kinder 1 €; Kontakt: Tel.: 03677/62743 und 017624105309

14:00 Uhr samstags Schlittenscheune Museumsführung zur Rodelgeschichte
ca. 45 Min., 3,50 € p. P.; Termine: 3., 10., 17., 24. Februar, 3. März 2018 
www.schlittenscheune.de

Wochenende/
feiertags

Bahnhof Mit dem RennsteigShuttle zum Bahnhof Rennsteig 
ab Bahnhof Ilmenau: 09:40 Uhr / 11:40 Uhr / 13:40 Uhr / 15:40 Uhr; 
www.erfurter-bahn.de


